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ALW, das nun so etwa 1000 Jahre be¬
steht, soll endlich auch sein Adressbuch
haben. Im Jahre 1037, als man die jetzige
schöne Stadt noch Chalawa (kahle Stelle)

benannte, wird ein Adressbuch auch wohl überflüssig
gewesen sein ; heute ist’s ein längst gefühltes Bedürfnis
geworden. Das jetzt vorliegende Verzeichnis hatte
zwar einmal einen Vorgänger, denn unter den alten
Kirchenbüchern befindet sich ein „Seelenregister der
Stadt Calw vom Jahre 1798“, welches eine vollstän¬
dige Aufzälung aller damaligen Bewohner samt Angabe
des Berufes und der Konfession enthielt und etwa
3500 Bewohner aufwies (jetzt sind es nahezu 6000).

Möge das jetzt vorliegende Buch ein zuverlässiger
Ratgeber sein. — Für die freundliche Unterstützung
seitens der Behörden und der Einwohnerschaft spricht
an dieser Stelle besten Dank aus

Calw,  1 . August 1914

Der Herausgeber.
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